
Hallo Imagine!

Danke für das ausführliche Feedback. Ich werde den Text also noch einmal überarbeiten und beim Gespräch mit
Antonia deutlich machen, dass Maria chattet. Die Smileys werde ich allerdings vorerst lassen :roll: 

Beim Gespräch werde ich gucken, dass ich das noch verbessern kann, das Problem besteht da für mich,
diese lockere Unterhaltung von jungen Erwachsenen in einem stilistisch trotzdem angemessenen Stil zu
beschreiben. Naja... mal sehen, was sich machen lässt.

 8-) ich überlege auch Jura zu studieren hahaha

Zum Ende: Ja, ich war selbst auch etwas unbefriedigt, da es doch sehr platt ist. Deswegen habe ich mir ja
die Option gelassen, die Geschichte weiterzuschreiben. So könnte ich eventuell ja Maria DOCH NICHT die
Nummer geben lassen und die beiden sich auf einer Studentenparty in Hamburg erneut treffen lassen
:twisted: Wäre das dann besser?

lg und nochmal danke fürs Feedback!



vielleicht möchte sich ja noch jemand dazu äußern?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Kurzgeschichte: Hotellobby 

Geschrieben am 08.01.2014 von blacklabel
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=46077
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=46077&mode=full

